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DES FILMKREIS OBER-
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SAMMENARBEIT MIT 
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DER FILM

Der Film handelt vom Aufstand der Besatzung des 
Schlachtschiffs „Fürst Potemkin“. Der Aufstand ist unter 
dem historisch bedeutsamen Begriff „Meuterei von 
Odessa“ in die russische Geschichte eingegangen. „Pan-
zerkreuzer Potemkin“ gilt bis heute gerade wegen der 
berühmten Treppenszene als Meilenstein der Filmge-
schichte. Sergei Eisenstein selbst beschreibt sein Werk 
als eine tragische Komposition in ihrer kanonischsten 
Form – eine Tragödie in fünf Akten:
1. Der Beginn Die Matrosen des Schlachtschiffes sollen 
faules Fleisch essen. Es kommt zu Unmut und sie wei-
gern sich, die Suppe anzurühren.
2. Der Aufstand Der Kapitän beschließt, ein Exempel 
zu statuieren und einige Matrosen erschießen zu lassen. 
Nachdem sich die Wache mit den Matrosen solidarisiert 
hat, kommt es zum Aufstand und die Matrosen überneh-
men das Schiff. Einer der Anführer, Wakulintschuk, wird 
dabei getötet

3. Trauer Wakulintschuks Leiche wird in Odessa in ei-
nem Zelt auf der Hafenmole aufgebahrt. Die Bewohner 
der Stadt trauern um ihn und solidarisieren sich mit den 
Matrosen. 
4. Die Hafentreppe von Odessa Die zaristische Armee 
beginnt, auf die versammelte Menschenmenge auf der 
Treppe zu schießen. Es bricht Panik aus und die Men-
schen beginnen zu fliehen.
5. Die Begegnung mit der Flotte Die Matrosen beraten, 
ob sie landen sollen, um der Bevölkerung von Odessa zu 
helfen. Doch da bereits ein Admiralsgeschwader gegen 
sie unterwegs ist, beschließen sie, diesem entgegenzu-
fahren. Beim Aufeinandertreffen der Schiffe kommt es 
zur Verbrüderung zwischen den Matrosen der Potemkin 
und denen des Admiralsgeschwaders.

Dieses Werk wurde im Jahr 1958 auf der Brüsseler 
Weltausstellung zum „Besten Film aller Zeiten“ gekürt.

David LeClair ist zweiter Solo-Tubist und Kontrabassist 
im Sinfonieorchester Basel. Er wird daneben regelmäs-
sig als Zuzüger bei national und international bekannten 
Sinfonieorchestern - wie beispielsweise den Münchner 
Philharmonikern oder dem Tonhalleorchester Zürich - 
engagiert. 
Geboren in den USA, studierte er an der Indiana Univer-
sity in Bloomington. Anschliessend emigrierte er 1977 
nach Europa, wo er seither lebt.
Seit 1983 unterrichtet David LeClair Tuba und Eu-
phonium an der Hochschule und an der Allgemeinen 
Abteilung der Musik-Akademie Basel und betreut 
Kammermusik-Ensembles. 
Komponieren war schon immer eine von David LeClair‘s 
Leidenschaften. Einige seiner Kompositionen können 
auf den CDs, „Swingin‘ Low“ und „The Dragon‘s Dance“, 
gehört werden. 

DER KOMPONIST

David Leclair, Basel

DAS ORCHESTER

Regie: Sergej M. Eisenstein
UDSSR 1925 / 70 Min. 

Dieser restaurierte schwarz-weiss Film wird mit 
neuer Musikkomposition des Basler Komponisten 
David Leclair aufgeführt.

Filmstart 20.00 Uhr, Simplonhalle Brig
Türöffnung / Apéro ab 19.00 Uhr
Begrüssung und Jubiläumsrede
Einführung mit dem Komponisten David LeClair
Filmvorführung mit Live-Musik

Eintritt: CHF 35.–

Vorverkauf: 
UBS-Filialen Naters/Brig/Visp
Brig-Belalp Tourismus

Sa
27. aUG.

Seit seiner Gründung im Jahre 1987 hat das Oberwal-
liser Blasorchester in 23 Konzertprojekten unter der 
Leitung verschiedener Dirigenten hochstehende Kom-
positionen der verschiedensten Stile und Zeitepochen 
einstudiert. Das OBO ist damit im Oberwallis und auch 
auf nationalen und internationalen Bühnen aufgetreten.
 
Die intensive Probezeit zur Einübung der anspruchs-
vollen Konzertprogramme ist jeweils auf wenige 
Wochenenden begrenzt. Das Orchester setzt sich aus 
begeisterten Amateurmusikern, Musikstudenten und 
erfahrenen Berufsmusikern aus allen Regionen des 
Oberwallis zusammen. Seit dem Jahr 2004 wird das 
Orchester vom einheimischen Dirigenten und Musiker 
Tobias Salzgeber dirigiert.

Oberwalliser Blasorchester

50 Jahre

FILMKREIS
OBERWALLIS

1961-2011
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MO
29. auG.

DI
30. auG.

MI
31. auG.

DO
01. Sep.

FR
02. Sep.

Sa
03. Sep.

Vorverkauf: 
UBS-Filialen Naters/Brig/Visp
Brig-Belalp Tourismus

Filmstart 20.45 Uhr, Stockalperhof Brig / Ab 20.00 Uhr Kinobar
Originalversion mit d/f Untertitel / Der Anlass findet bei jeder Witterung statt!
Eintritt: CHF 15.– mit UBS-Generation + UBS-Campus halber Preis / Abo (alle sechs Filme): CHF 75.–
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